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Beginn des neuen Schuljahres
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A. Bezirksschulpflege.

I)r'. Furrer H ugo, l)l'oli'ss,t ' S,l.tltut'tt' Ittslr.l' l

I)r. KÜnzler F., l't'ofi'ssol' itt Sololltltrtl. Itts;tllil,t"

Bleuer Erhard, Lantltt'it't, Ilitzu'il'
Eberhard Joh., Solrrr. l,lrrrrllvirt in Sr:ltrr"llrr il'

Hueter Alex., \'itttt'. l,irrrtlu irt irr Ilit'ztr il'

Jenny Albert, Waglrtr irt Schnottu'il

Kocher Fritz, Irtlllrll'.- ,\ ttltt)ltllli, Schnot tl il'
Kocher Rich., Pl'ltt't'r'l' irr ( )lrcrlvil. \iizclrl'iisirllrrl

Kunz Fritz, ( )lttlt'it.tllI lrIillrll. Ztrr'lrrvil, Pliisirllrrl

Mollet-Kaiser Friedr., Zitttttrtl'ltr.. Biczrvil.

Ramser Alex., Zittttttlt'ttr.itllr'. St'lltlottrt'il.

Ramser Alfred, l,illl(l\\ ill irr S''lrrroltrt'il.

Ritz Hans, Liill(1\\'. tt. rl .\s;ri. Iiilzwil. .\litttrrr'.
Schluep Ernst, [,lttltllir"t ill S''lrrlrlltr il

Schluep Ernst, Lttttllit't i11 |tir';-slr;tllr

Schluep Fr., liittttottst'ltt. Strlrtrol lu il'

Stampf li Otto, .\ trttsclrt'cilrt'r' irt Ililr.r'icl

Suter Friedr., liiitlill irr St'lrnottl il"

Wyß Joh., []irll(l\\" irr llitlzrl'il'

J

Währcnrl dcs Schulj:rhrcs trat 1 Schlilcr aus.

lJestanrl ;rui I-nrle rlcs Schuljahres: 47 Schüler

3, Ferien.

I"rtihlitrg, Heuet, Ernte, Flcrbst trnd Ncujaltr, total 11 Wocheu

4, Ähsenzen.

Begri.indete 475; Unbegründete -; total 475.

5. §chul[esuche.

Iuspektoren l0
Bezirksschulpf lege 29

Anderer Personen 2

An rlcr lctztiährigen Prüfung waren 25 Personeu anwesencl

ß. Ansohallungen,

Staatsbeitrag: Biolog. Tafeln; Material für den Physikunter-
richt; Beitrag an Klavier.

Brosistiftung: Bibliothekbücher und Klassenlekture.

7. Bihliothek.

ausgegeben

a

An Kinclcr

,, Erwacllscrre
218 Bänc1e.

47 ,,,t

Es nteldeten sich

wurden.

B. Allgemeine Schulnachrichten. ( (

l. lleuaulnahmen,

14 Schüler, welcltc alle attlgettonlttlen

8. Bezirksschullonds.

Vernrögen auf 31. Dezember 1933

,, ,, 31. ,, 1934

Vcnrri)gensverrn inderung

9, [eiselonds.

llcstancl auf 31. Dezenrber 1934

10, Berulswahl Äusgelretener.

Fr. 8,120, -

,, 7,840. -Fr. 280. -

Fr. 4,800.

ASS1.K
2.
DJ.

t,

t,

2, §chülerzahl.

14 Knaben uncl 4 Mädchcn, total lB
12 ,, ,, 7 u , lQ

6 , , 5 » ,, 1l
I Schiiler besucl-rt das Seminar in Solothurn.
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I Schülerin besucht die Haushaltungsschule Luceu.
2 Schülerinnen besuchen Pensionen der Westschweiz.
3 Schüler lernen in Farnilien Französisch.

ll. §puiello Schulnachrishten.

Ein Schülerkonzert brachte 77 Fr. ein.
Schulreise über die Kl. Scheidegg und Fahrt auf das Jung-

fraujoch.

Prof. Dr. Fritz Künzler f
Samstag clen 15. Dezember 1934 starb irn Spital irr Solothurr(

Herr Prof. Dr. Fritz Künzler, Sprachlehrer au der Hanclelsschule
der KantonsschLrle Solothurn.

Noch in bester Sesundheit besuclrte []err Prof. Künzler aru

25. Mai 1934 unsere Schule, cler er anr 12. Februar 1910 den
ersten Inspektionsbesuch abstattete.

Es scheint uns unfassbar, dass dieser stänrmige, herzensgutc
Mensch, der väterliche Berater der Lehrer und der Schüler, rrie

nreltr in unser Schulzintnter treten soll.
Dem hochgelehrten und liebevollen Menschen entbot die Be-

zirksschulpflege rnit einenr Kranz einen letzten Gruss. Wenu
wir lteute die sonore Stirrrure des hochgeschätzten Verstorbeneu
und sein herzliches Lachen uoch rruter uns zu hören glauben,
nehmen wir letzten Abschied von ihn. Professor Künzler wird
allen unvergesslich bleiben, Er ruhe sallt !

(

C. Verteilung der Fächer.

Deutsch, Französisclt, Gesclticlie, Geogrupltie, Gesattg uttd

Turrrcn (Knaben): A. Zuber.

Arithntetik, G eontetrie, N aturkunde, Rel igio rt, Za i c lt tt cn, Il uc h-
Italtung, Kalligraphie und Turnert (Mtidclten): Fritz Sutcr.

(Slellvertreter tom 10. Juni bis 24. Dezcntitcr 19.?4: Armin
Affolter und Erwin Rippstein).

5

D. Lehrstoff.
Religion. l. Klasse, 1 Stunde. Geschichte cles Volkes Isracl, Jesu

II. Klasse, wie I. Klasse, nach Kinderbibel.

Deutsche Sprache. I. Klasse, 5 Stunclen.
a/ Aussprache, Wort- und Satzlehre,
b) Prosa und Poesie aus Schutid I uncl Weber-Reinhard I ;

Joh. Spyri ; J. P. Hebel: Klassenlekture: Jugendborn uncl

Schweizer-Kanrerad.
r'/ Aufsätze und nriindliche und schriftliche Sprachübungen.

II. Klasse, 5 Stunclen.
a) Wortbedeutung, Satz- und Interpunktionslehre.
ö) Prosa unci Poesie aLrs Schmid II;
c/ Aufsätze und nründliche und schriftliche Sprachübungen.

III. Klasse. Lesestoff aus Weber-Reinhart II und Schntid II.
Tell; Jerenr. Gotthelf ; Sclriller; Uhland. Aufsätze; Briefe.

Englisch. III. Klasse, 1 1/z StLrndert (6 Schüler); Stoff aus Baum-
gartner I.

Französische Sprache. L l(lassc, 5 Slunclen. [.ektion 1-50 nach

clenr Lehrbuch vorr Bancleret & Reinharcl.
ll. Klasse, 5 Stunden. Lektion 50-80 nach Banderct & Reinhard.

III. Klasse, 5 Stunden. Lektion 87-130
Poesies.

Arithmetik. L Klasse, 4 Stlrnder. Dezimalbrüche, gemeiue Briiche,
Dreisatz, allgemeine Prozentrechnungen, Gewinn und Verlust.

II. Klasse. 3 Stunden. Verhältnisse und Proportionen, Zins-
recl'rrmugen, Diskont und Wechsel, Teilungs- und Gesell-
schaftsrech nen,

IIl. Klasse, 3 Stunden. Mischungs- uncl Legierungsrechnungen.
Algebra: Die vier Grundoperationen.

(

(

Geometrie. I. Klasse, 2 Stunden. Punkt, Gerade, Winkelarten,
Dreieck, Viereck und Kreis mit den wichtigsten Lehrsätzen,
Tangente, Kongrnenz, Konstruktionsaufgaben, Flächenlehre.

Il. Klasse, 3 StLrnclen. Kongrueuz, Quadratwtrrzel, Pythagoras
rrrit seiueu Anweuclungen, Stereouretrie,
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Geographie. I. Klassc. 2 Stunden. Die Schweiz. L,uropa int
Allgemeinen.

II. Klasse, 2 Stunden. Allgerneine Erdkunde ; die Staaten Europas.

lll. Klasse, 2 Stunden. Allgemeine Erdkunde. Afrika, Arnerika,
Asien, Australien.

Naturkunde. I. Klasse, 2 Stunden. Sorr.rmer: Botanik. Beschrei-
bung und innerer Aufbau von Pflanzen. Winter: Anatonrie
und Tierkunde.

II. Klasse, 3 StLrnden. Physik, (Mechanik, Wärmetheorie,
Grunderscheinungen beirn Maguetisnrus und bei der
trizität). Chemie : GrLrndbegrifte, einige Eleurente.

Geschichte. I. Klasse, 2 Stunden. Geschichte cler Schweiz von
1500 1874.

II. und III. Klasse, 2 Stunclen, Weltgeschichte: 1618- 1918.

Technisches Zeichnen. 2 Stunden.
L Klasse. Uebung in der Handhabung der Zeichengeräte.

Geometrische Fundamentalkonstruktionen.

II. Klasse. Projektionszeichnen: Grund-, Auf-, Seitenriss von eirt-
fachen geometrischen Körpern. Schnitte und Abwicklungen.

III.Klasse. Fortsetzung des Projekiionszeichnens. Parallelper-
spektive.

Freihandzeichnen. I. Klasse, 2 StLrnden. Zeicltnen nach Natur.
Fantasiemässiges Gestalten. Farbübungen.

II. Klasse. 2 Stunden wie I. Klasse; Perspektive.

Buchhaltung. I. Klasse I Stunde. Geschäftsaufsätzc, Kassabtt

II. Klasse, 1 Stunde. Reclrnungen, Kassabuch, Inventar.

Kalligraphie. L Klasse. Lateinische Schrift.

II. Klasse. Redisschrift.

Turnen. Marsch-, Lauf-, Frei- und Geräteübungen, Spiele.

Cesang 1 Stuncle. Treffüburrgerr, Tonleiter in Dur. Lescübtur-
gen. 30 Liecler aus Gesaugbuch von G. Kugler.
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